
Veranstaltungen für Hörer 
aller Fakultäten

HINWEIS AUF DIE GASTHÖRERGEBÜHREN
Gasthörer müssen seit dem WS 1997/98 Gebühren bezahlen. Die Gasthörergebühr beruht auf §12 des 
Landeshochschulgebührengesetzes (LHGebG), das durch Art. 6 des Gesetzes zur Änderung hochschulrecht-
licher Vorschriften vom 6. Dez. 1999 (GBI. S. 517, 605) mit Wirkung ab Sommersemester 2000 (Art. 13 § 20,
Art. 15 a.a.O.) vollständig neu erfasst wurde. Die Höhe der Gebühr wird in der Gasthörergebührensatzung
vom 31. März 2000 (MittBl. S. 29) geregelt und richtet sich nach der Anzahl der belegten Semesterwochen-
stunden (SWS). Sie beträgt bis zu 4 SWS 51 €, bis zu 6 SWS 76 € und bis zu 10 SWS 102 €. Auf Antrag kann 
die Gebühr bei Nachweis des Bezuges von Hilfe zum Lebensunterhalt in besonderen Lebenslagen auf 26 €
ermäßigt werden. Die Gasthörergebühr ist mit Beginn des Semesters fällig, §12 LHGebG.

Die Universität Heidelberg wird den Betrag über ein Lastschriftverfahren einziehen. Wenn Sie sich erstmalig
als Gasthörer anmelden, erhalten Sie einmalig eine Einzugsermächtigung, die Sie bitte ausfüllen und unter-
schreiben. Erst wenn diese Unterlagen mit dem Antrag auf Anmeldung als Gasthörer und der grünen Gast-
hörerkarte beim Studentensekretariat eingegangen sind, kann der Gasthörerantrag bearbeitet und geneh-
migt werden. Der Einzug der Gebühr erfolgt unverzüglich von Ihrem Konto. Für die kommenden Semester
wird der Betrag, sofern Sie wieder einen Gasthörerantrag stellen, automatisch von Ihrem Konto abgebucht.
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ALLGEMEINE VERANSTALTUNGEN

V Architektur der Stadt von der Antike bis zur Gegenwart Do 11.00-13.00 NUni HS 14
Prof. Hesse

V Große Ideen der Physik – „Physik für Dichter“ Mi 16.00-17.00 NUni HS 5
Prof. Hüfner

STUDIUM GENERALE

Bildersturm

Mo 19.30 NUni Aula

3.11.03 Göttersturz – Mythos und Wirklichkeit
Prof. Dr. Kurt Hübner, Wissenschaftshistoriker, Kiel

10.11.03 Göttersturz – Heinrich Heines religiöse Revolte
Priv.-Doz. Dr. Christoph Bartscherer, Universität München

17.11.03 Bücherverbrennung
Prof. Dr. Helmuth Kiesel, Germanistisches Seminar, Universtität Heidelberg

24.11.03 Zerschlagene Denkmäler. Die Zerstörung von Kulturschätzen im 
eroberten Zweistromland im Altertum und in der Gegenwart 
Prof. Dr. Stefan M. Maul, Seminar für Sprachen und Kulturen 
des Vorderen Orients, Universität Heidelberg

1.12.03 Denkmalstürze zu Berlin
18.00 Uhr Dr. Thomas Flierl, Senator für Wissenschaft, Forschung und Kultur, Berlin

8.12.03 Kunstwerke im Krieg zwischen Raub und Recht auf Rückgabe
Prof. Dr. Andreas Zimmermann, Walther-Schücking-Institut für 
Internationales Recht, Universität Kiel

12.1.04 Bildersturm in der Bilderflut. Ikonoklastische Tendenzen im Medium Internet
Prof. Dr. Gregor Ahn, Institut für Religionswissenschaft, 
Universität Heidelberg

19.1.04 Macht und Ohnmacht der Bilder: Reformation und Bildersturm
Prof. Dr. Hans Belting, Staatliche Hochschule für Gestaltung, Karlsruhe

26.1.04 Was ist so schlimm an der Bildung? Monotheismus und Ikonoklasmus
Prof. Dr. Jan Assmann, Ägyptologisches Institut, Universität Heidelberg

INTERDISZIPLINÄRE ERGÄNZUNGSSTUDIEN UMWELTWISSENSCHAFTEN

In der Bundesrepublik Deutschland arbeiten rund 1,3 Millionen Menschen im Umweltschutz, das sind
fast 4 Prozent der Beschäftigten. Dabei ist jedoch im Allgemeinen nicht der Umweltspezialist gefragt.
Auch im Rahmen bestehender Berufsbilder muss man z.B. fähig sein, mit umweltgefährdenden Stoffen
umzugehen. Damit wird die Fähigkeit zur fachübergreifenden Zusammenarbeit eine der Schlüsselquali-
fikationen für die künftigen Arbeitsplätze im Bereich Umweltschutz. Dies setzt die Bereitschaft voraus,
den Horizont des eigenen Faches zu überschreiten und sich Methoden und Kenntnisse anderer Diszipli-
nen anzueignen. 

Zu diesem Zweck hat die Universität Heidelberg im Wintersemester 1995/96 die Interdisziplinären
Ergänzungsstudien Umweltwissenschaften eingerichtet. Doktoranden und Studierenden wird damit die
Möglichkeit gegeben, außerhalb ihres Fachgebietes zusätzliche Veranstaltungen zu besuchen, in denen
Wissen vermittelt wird, das für das Verständnis von Umweltproblemen von Bedeutung ist. Dabei
besteht auch die Möglichkeit, ein selbst organisiertes Praktikum in einem Unternehmen, einem Ver-
band, einer Behörde etc. zu absolvieren.

Für die Teilnahme vergibt die Universität Heidelberg ein Umweltzertifikat. Dazu ist es erforderlich, dass
man entweder an Lehrveranstaltungen außerhalb des eigenen Faches im Umfang von insgesamt 8 SWS
aus mindestens 2 der im Folgenden genannten Gebiete I–VI mit mindestens 2 SWS pro Gebiet teilnimmt
(wobei die Hälfte der SWS aus den Gebieten I bis IV, die andere Hälfte aus den Gebieten V und VI ent-
nommen werden soll), oder dass man an Lehrveranstaltungen außerhalb des eigenen Faches im
Umfang von insgesamt 4 SWS aus 2 der u.g. Gebiete mit mindestens 2 SWS pro Gebiet teilnimmt (wobei
2 SWS aus den Gebieten I bis IV und 2 SWS aus den Gebieten V und VI entnommen werden sollen) und
zusätzlich ein umweltbezogenes Praktikum von mindestens zwei Monaten in einem Unternehmen,
einem Verband oder einer Behörde etc. absolviert. 



Die genannten sechs Gebiete sind:
I. Philosophie / Psychologie / Theologie / Erziehungswissenschaften
II. Rechtswissenschaft
III. Soziologie / Geschichte / Politik / Ethnologie
IV. Wirtschaftswissenschaften
V. Biologie / Medizin
VI. Chemie / Geowissenschaften / Physik

Im Folgenden sind die Veranstaltungen aufgeführt, die im Wintersemester 2003/2004 angeboten wer-
den. Besonders hingewiesen wird auf die Veranstaltungen aus dem Bereich Rechtswissenschaft und die
Möglichkeit, ein Praktikum zu absolvieren. Diesen beiden Qualifikationen kommt im Hinblick auf die
berufliche Praxis eine besondere Bedeutung zu. 

Weitere Informationen zu den Interdisziplinären Ergänzungsstudien Umweltwissenschaften unter 
http://www.eco.uni-heidelberg.de/ergaenzstud/. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ralph Winkler,
Interdisziplinäres Institut für Umweltökonomie, Tel. 54 80 19, e-mail: umwelt@uni-hd.de

Im Wintersemester 2003/2004 werden aus den Bereichen I-VI die folgenden Veranstaltungen angebo-
ten:

Allgemeine Information und Einführung

V Informationsveranstaltung zu den Interdisziplinären Do 13.15-14.00 NUni HS 8
Ergänzungsstudien Umweltwissenschaften 16.10.
Faber, N.N.

I. Philosophie / Psychologie / Theologie / Erziehungswissenschaften

S Projektseminar „Energiesparen“, 2st. Mo 16.15-17.45 ÜR E, PC
Schahn

V Einführung in die Umweltpsychologie: Umweltplanung und Mo 11.15-12.45 GS
Umweltbewußtsein, 2st.

Kruse

II. Rechtswissenschaft

V Umweltrecht, 2st. Mi 9.00-11.00 NUni HS 4
Schmidt-Aßmann

V Internationales Wirtschafts- und Umweltrecht, 2st. Di 17.00-19-00 NUni HS 5
v. Bogdandy, Wolfrum

III. Soziologie / Geschichte / Politik / Ethnologie

V Siedlungsstrukturen: vom Windschirm zur Stadt, Ökonomie Di 14.00-16.00 Koll HS 313
und Ökologie des Wohnens, 2st.

Eibner

IV. Wirtschaftswissenschaften

V Politische Ökonomie, 4st. Do 16.00-18.00 AWI 1016
Faber Fr 10.00-12.00 AWI 1017

S Umwelt und Bevölkerung, 2st. Mi 14.00-17.00 AWI 3128
Jöst

23

Forschungsschwerpunkt Tropenmedizin Heidelberg TMH
Thema: Emerging Diseases
Ort: Kommunikationszentrum im DKFZ, Seminarräume K1/K2
Zeit: dienstags, 18.15–19.45 Uhr
Termine: 11.11.03, 25.11.03, 09.12.03, 13.01.04, 03.02.04
Organisation: Prof. Dr. Rainer Sauerborn 

(katharina. sommer@urz.uni-heidelberg.de)

Der Sprecher: Prof. Dr. Rainer Sauerborn
Postanschrift: TMH-Sekretariat
Im Neuenheimer Feld 324, R 308
69120 Heidelberg
Tel. 06 21 / 56 24 22
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S Natur und Wirtschaft, 2st. Di 16.00-18.00 AWI 1016
Faber

S Regieren im europäischen Mehrebenensystem: Die gemeinsame Do 9.00-11.00 IPW SR 215
Umweltpolitik

Börzel

S Wirtschaft und Philosophie, 2st. Mo 16.00-18.00 AWI 3128
Manstetten

V. Biologie / Medizin

V Toxikologie und Ökotoxikologie Mi 8.15-9.45 INF 230 kHS
Braunbeck, Hollert

S Biologie der Wale Block Wochenende
Vogt n.V. INF 230 kHS

S Einführung in die Tiergartenbiologie Di 16.30-18.00 INF 230 kHS
Wünnemann, Reichler

S Natur und Umweltschutz Block n.V. INF 230 
Braunbeck, Hollert

S Biologie der Anthropoden Block n.V. INF 230 R 214
Brandis

S Biologie der Fische (mit Exkursionen) Block n.V. INF 230 R 214
Braunbeck

V Biodiversität u. Systematik der Pflanzen, Teil 1: Do 8.15-9.45 INH 360 HS
Niedere Pflanzen

Koch

V Ökophysiologie der Pflanzen n.V. INF 360 HS
Rausch

V Pflanzengeographie Mi 8.15-9.45 INF 360 HS
Erbar

V Ökophysiologie und Stressphysiologie n.V. INF 360 HS
Rausch, Haag-Kerwer, N.N.

V Einführung in die Ökologie: Humanbiologie Do 18.15-19.45 INF 230 gHS
Braunbeck

S Tierreich (HP, NF, LA) 1. Quintal INF 230 R 025
Brandis, Braunbeck, Hollert, Lankenau, Wehe 10.15-17.00

S Umweltmedizinisches Seminar Mi 17.00-18.00 ASM SR
Triebig u. Mitarbeiter Beg.: 22.10.

V Ökologie Kurs, 2st., tägl. Mi 15.15 DKFZ K II
Becher et al, Meinzer, Kopp-Schneider

S Angewandte Umweltdermatologie, 1st. Do 12.00-13.00 Bibl Haus 26
Bayerl

V Hautschädigung Umwelteinflüsse, 2st. n.V. NBW R-2.052
Müller-Decker

V Umweltschäden im HNO-Bereich n.V. HNO Mam
Hörmann, Hülse, Bergler, Stasche

V Umweltmedizinische Erkrankungen der oberen Atemwege n.V. HNO Mam
Klimek, DKD Wiesbaden

V Ökologische Aspekte von Innenräumen bei ganzjährigen Allergien n.V. HNO Mam
Klimek, DKD Wiesbaden

VI. Chemie / Geowissenschaften / Physik

S Sicherheit in der Chemie – Sachkunde für Naturwissenschaftler Mi 11.15-12.45 INF 252 HSO
(geeignet für Hörer aller Fakultäten), 2st., 14täg. Beg.: 15.10.
Bender (BASF)

V Chemie und Recht – Chemikaliengesetzgebung, 2st. Fr 15.00-16.30 INF 252 kHS
Nader



V Grundlagen der Hydrogeochemie, 4 st. Mo 9.15-12.30 INF 236 R 305
Isenbeck-Schröter Beg.: 20.10.

V Projektpraktikum Wasseranalytik, 4 st. Mo 9.15-12.30 La UGC
Isenbeck-Schröter, Mitarbeiter UGC Vorbespr.: 15.10. INF 236 R 116

S Seminar zur Umweltgeochemie (Organik), 2st. Di 16.45-18.15 INF 236 R 101
Schöler

S Exkursionen zur Umweltgeochemie, 2 st. s.A. s.A.
Krachler

V Chlor und seine Verbindungen (POPs und Pestizide), 3st. Do 15.30-17.00 INF 236 R 101
Schöler

V Umwelttechnik, 2 st. Mo 15.45-17.15 INF 236 R 305
Biester

V Umweltmineralogie, 2 st. n.V. s.A.
Pentinghaus

S Physiogeographie: Geoökologie Di 8.15-9.45 INF 348 R 132
(ausgwählte Beispiele aus Süddeutschland)

Eitel

S Physiogeographie: Umwelt in Perspektive Mo 14.15-15.45 INF 348 R 132
Glaser, Boldt

S Pojektseminar: Mikromorphologie n.V. s.A.
Eitel, Wieczorrek, Megies

S GIS in der Umweltplanung n.V. s.A.
Zeeb

V Umweltphysik I, 2st. Do 14.15-16.00 INF 229 SR
Pfeilsticker, Roth

GEMEINSAME KOMMISSION FÜR INFORMATIK

Abkürzungsschlüssel:

AM = Institut für Angewandte Mathematik, INF 294 pX
AWI = Alfred Weber-Institut, Grabengasse 14
CL = Computerlinguistik, Karlstraße 2 p
GI = Geographisches Institut, Berliner Str. 48 pX
IWR = Interdisziplinäres Zentrum für Wissenschaftliches Rechnen, INF 368 p
M = Mathematisches Institut, INF 288 pX
KIP = Kirchhoff-Institut für Physik, INF 227 p
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Vorlesungen (Anfänger)

V Informatik 1: Programmieren und Softwaretechnik, 4st. Mi 9.00-11.00 KIP HS 
Prof. Kossmann

Ü Übungen zu Informatik 1: Programmieren und Softwaretechnik, n. V.
4st.
Prof. Kossmann

V Informatik 3: Betriebssysteme und Netzwerke, 4st. Mo 11.00-13.00 KIP HS 1
Prof. Ludwig Mi 9.00-11.00

Ü Übungen zu Informatik 3: Betriebssysteme und Netzwerke, 2st. n. V.
Prof. Ludwig

V Numerische Algorithmen: Einführung in die Numerik, 4st. Mi 11.00-13.00 M HS 1
Dr. Becker Fr 9.00-11.00

Ü Übungen zu Numerische Algorithmen: Einführung in die Numerik, n. V.
2st.

Dr. Becker

V/Ü Einführung in die Begriffswelt moderner Informations- Fr 13.15-15.45 AWI/HEU II
verarbeitung, 3st. Beg.: 17.10.

Prof. Fahrion

V/Ü Maschinelle Syntaxanalyse (Parsing), 2st. Mi 9.15-10.45 CL HS 004
Prof. Hellwig

V Einführung in die Künstliche Intelligenz, 2st. Di 11.15-12.45 CL HS 004
Dr. Malaka

V Einführung in die Geoinformatik, 2st. Do 16.15-18.00 GI HS
M. Lechner

Ü Übungen zu Einführung in die Geoinformatik (2 Kurse) n. V. GI PC-Pool
M. Lechner

Softwarepraktika (Anfänger)

P Software-Praktikum für Anfänger: Simulationswerkzeuge, 4st. n. V.
St. Lang, Prof. Wittum

P Software-Praktikum Informatik für Anfänger, 4st. Vorbespr.: 15.10. s.A.
Dr. Körkel, Prof. Bock 15.15 Uhr IWR R 432

P Software-Praktikum für Anfänger: Parallele Programmierung, 4st. n. V. n. V.
Prof. Ludwig

P Software-Praktikum Informatik für Anfänger, 4st. n. V. n. V.
Prof. Reinelt, D. Ahr, M. Oswald

Proseminare

PS Einführung in die Maschinelle Übersetzung, 2st. Mi 18.15-19.45 CL HS 004
Dr. Haller

PS XML-Technologien für Programmierer, 2st. Mi 16.15-17.45 CL HS 004
H.-D. Koch

PS Kryptographie, 2st. Do 14.00-16.00 M HS 3
Prof. Matzat

PS Informatik und Gesellschaft, 2st. n. V.
Prof. Wittum

Vorlesungen (Fortgeschrittene)

V Komplexitätstheorie, 4st. Mo 9.00-11.00 AM HS –111
Prof. Ambos-Spies Mi 9.00-11.00

Ü Übungen zu Komplexitätstheorie, 2st. n. V.
Prof. Ambos-Spies
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V Paralleles Rechnen I, 4st. Mo 14.00-16.00 IWR R 248
Prof. Bastian Do 14.00-16.00

Ü Übungen zu Paralleles Rechnen I, 2st. n. V.
Prof. Bastian

V Simulationswerkzeuge I, 4st. Mo 11.00-13.00 IWR R 432
Prof. Bock, U. Brandt-Pollmann Do 11.00-13.00

Ü Übungen zu Simulationswerkzeuge I, 2st. n. V.
Prof. Bock, U. Brandt-Pollmann

V Wirtschaftsinformatik I: Datenbanken und Rechnernetze, Do 10.00-13.00 AWI 1017
3st. Beg.: 16.10.

Prof. Fahrion

V Algorithmische Optimierung I, 4st. Di 9.00-11.00 IWR R 432
Dr. Kostina, Dr. Diehl Do 9.00-11.00

Ü Übungen zu Algorithmische Optimierung I, 2st. n. V.
Dr. Kostina, Dr. Diehl

V Parallelrechner-Architektur, 4st. Mi 11.15-13.00 KIP SR
Prof. Lindenstruth

Ü Übungen zu Parallelrechner-Architektur, 2st. Do 14.15-16.00 KIP SR
Prof. Lindenstruth

V Codierungstheorie, 4st. Di 11.00-13.00 M HS 3
Prof. Matzat Fr 11.00-13.00

Ü Übungen zu Codierungstheorie, 2st. Mo 14.00-16.00 M HS 3
Prof. Matzat

V Compilerbau, 4st. Di 11.00-13.00 IWR R 432
Prof. Reinelt Do 9.00-11.00 INF 348 R 015

Ü Übungen zur Vorlesung Compilerbau, 2st. n. V.
Prof. Reinelt, D. Ahr

V Computeralgebra, 4st. Mi 11.00-13.00 IWR R 432
Dr. Seiler Fr 9.00-11.00 IWR R 432

Ü Übungen zu Computeralgebra, 2st. Mo 14.00-16.00 IWR R 248
Dr. Seiler

Ergänzungs- und Spezialveranstaltungen

V Multidimensionale Signalanalyse III: Mustererkennung, 2st. Do 14.00-15.30 IWR R 432
Prof. Hamprecht

V Elementare Datenanalyse, 2st. Di 15.00-17.00 n. V.
Prof. Hamprecht

V Einführung in die Statistik-Programmiersprache S und das n. V. AM R 230
R-System, 2st.

Dr. Sawitzki

Seminare

S Theoretische Informatik, 2st. Mo 16.00-18.00 AM HS -111
Prof. Ambos-Spies

S Ausgewählte Themen der Wirtschaftsinformatik, 2st. Do 14.00-16.00 AWI R 1017
(Webpage beachten! http://wi.awi.uni-heidelberg.de) evtl. Block s.A. 

Prof. Fahrion

HpS Information Retrieval, 2st. Mo 11.15-12.45 CL HS 004
Priv.-Doz. Dr. Haenelt

HpS Verarbeitung von Zeit- und Rauminformation, 2st. Do 11.15-12.45 CL HS 004
Prof. Hellwig

S Betriebssystemaspekte beim Cluster-Computing, 2st. n. V.
Prof. Ludwig

S Genetische Algorithmen, 2st. Do 14.00-15.30 IWR R 220
Dr. Mombaur, U. Brandt-Pollmann



S Informatik, 2st. n. V.
(Vorbespr. und Vergabe der Vorträge Ende SS 2003)

Prof. Reinelt, M. Oswald

S Modellierung und Simulation von Mehrskalenproblemen, 2st. n. V.
Prof. Wittum

S Informatik und Gesellschaft, 2st. n. V.
Prof. Wittum

Übungen

Ü Einführung in das Programmieren für Computerlinguisten, Di 16.15-17.45 NUni SenS
1. Teil, 4st. Do 16.15-17.45

Dr. Demleitner

Ü Übungen zu Wirtschaftsinformatik I, 2st. Mi, Do 14.00-18.00 AWI PC-Pool
(Anm. für die Üb.gruppen: auf der Webpage:) s.A. und
http://wi.awi.uni-heidelberg.de) Webpage

Prof. Fahrion

Ü+S Digitale Bildverarbeitung mit Erdas/Imagine, Di 14.15-15.45 INF 348 R 005
2st. (2 Kurse) Di 16.15-17.45 INF 348 R 005

Prof. Glaser

Ü Computerkartographie n. V. s. A.
V. Reitzr

Ü Einführung in Geographische Informationssysteme anhand von Fr 8.00-12.00 GI PC-Pool
ArcView/ArcGIS, 4st.

H. Schmid

Ü Einführung in SAS Mi 14.15-16.00 GI PC-Pool
D. Jessing

Ü Einführung in SPSS, 3täg. Block (Im Anschluss an Vorlesungs-
K. Sachs zeit)

Ü Mobile Geographische Informationssysteme für Touristen n. V. GI PC-Pool
J. Haeussler, M. Joest

Ü 3D-Visualisierungen in der Historischen Stadtgeographie und GIS Block Januar 2004 GI PC-Pool
R. Jany

Ü GIS in der Umweltplanung n. V. s. A.
R. Zeeb

Ü Einführung in die Datenbankverwaltung von GIS n. V. s. A.
T. Tavkhelidse

Fortgeschrittenenpraktika

P Software-Praktikum Computergraphik, 4st. Vorbespr.: 15.10.
Dr. Krömker, Dr. Winckler 13.00 Uhr IWR R 220

P Software-Praktikum Informatik für Fortgeschrittene, 6st. Vorbespr.: 15.10.
Dr. Körkel, Prof. Bock 15.15 Uhr IWR R 432

P Softwarepraktikum Informatik für Fortgeschrittene: Aufbau n. V.
und Betrieb von Rechnerclustern, 6st.

Prof. Ludwig

P Software-Praktikum Informatik für Fortgeschrittene, 6st. n. V.
Prof. Reinelt, D. Ahr, M. Oswald

P Software-Praktikum: Simulationswerkzeuge, 4st. n. V.
Dr. Lang, Prof. Wittum 

Oberseminare und Kolloquien

OS Mathematische Logik und Theoretische Informatik, 2st. Di 16.00-18.00 AM HS 134
Prof. Ambos-Spies, Prof.Gloede, F. Stephan
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OS Simulation und Optimierung, 2st. Do 15.30-17.00 IWR R 432
Prof. Bock, Dr. Schlöder

OS Werkstattseminar Raumzeitliche Bildanalyse Di 13.30-15.00 IWR R 432
Prof. Hamprecht

OS Spezielle Themen der Computergraphik, 2st. Mo 14.00-16.00 IWR R 220
Dr. Krömker, Dr. Winckler

OS Schnelle Trigger Prozessoren am LHC Di 15.00-17.00 KIP R 02.107
Prof. Lindenstruth

OS Technische Simulation, 2st. Fr 14.00-16.00 IWR R 248
Prof. Wittum, Dr. Lang, Dr. Neuß 

AG Computational Statistics, 2st. Mi 10.00-12.00 AM R 230
Dr. Sawitzki

K Interdisziplinäres Kolloquium Bildverarbeitung, 2st. Di 17.15-19.00 IWR R 432
Prof. Jähne, Prof. Hamprecht

K Wissenschaftliches Rechnen, 2st. letzter Do pro Vorl.monat
Dozenten der Fakultäten für Mathematik und Informatik, Do 17.15-18.45 IWR R 432
Biologie, Chemie, Physik und Astronomie

Es wird hingewiesen auf die Veranstaltungen der Studiengänge „Medizinische Informatik“ und 
„Informationsmanagement in der Medizin“ (siehe http://www.fh-heilbronn.de).
Alle Lehrveranstaltungen sind für „Gasthörer“ geeignet, die herzlich willkommen sind. 

Außerdem wird hingewiesen auf die Veranstaltungen des Universitätsrechenzentrums 
(siehe http://web.urz.uni-heidelberg.de/Dokumentation/Kurse.html).

ZENTRUM FÜR STUDIENBERATUNG UND WEITERBILDUNG

Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, Tel. 0 62 21-54 23 07,
Fax 0 62 21-54 38 05, e-mail: studienberatung@urz.uni-heidelberg.de 

Kursprogramm „Fit im Studium“

„Lernwerkstatt“ vom 6.-10.10.03

Mo, 6.10. von 9.30-18.00 Uhr: Lernen lernen 
Di, 7.10. von 9.30-18.00 Uhr: Wissenschaftliches Schreiben
Mi, 8.10. von 9.30-18.00 Uhr: Stressbewältigung
Do, 9.10. von 9.30-18.00 Uhr: Zeitmanagement
Fr, 10.10. von 9.30-18.00 Uhr: Rhetorik und Präsentation

Die Kurse können einzeln oder en bloc belegt werden. 
Kostenbeitrag pro Kurs: €10,–.
Anmeldung und Auskunft: Tel. 0 62 21-54 38 07, Fax: 0 62 21-54 38 50, 
e-mail: zsw-kursbuero@urz.uni-heidelberg.de

„Eingeschrieben – was nun?“
Informationen für Studienanfänger/-innen, 1st.
6.-17.10., 12.15-13.15 Uhr
Anglistisches Seminar, Kettengasse 12, 1. Stock, R 108

Studienfachwechsel als neue Chance? – 
Gezielte Anregungen zur Überprüfung der Studienfachwahl, 1täg.
Fr, 14.11., 9.30-18.00 Uhr
Dipl.-Psych. Frauke Isenberg
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, Seminarraum 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Lernen lernen (2 Vormittage à 4st.)
Der Kurs bietet Studierenden der Anfangssemester Anleitungen zum selbstständigen Lernen 
und Planen

Kurs a)
Mo, 29.9. und Di, 30.9., 9.00-13.00 Uhr
Marion Bürkle
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101
Kostenbeitrag: € 10,–



Kurs b)
Mo, 27.10. und Di, 28.10., 9.00-13.00 Uhr
Jan Hollerbach
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62,R 101
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs c)
Mo, 1.12. und Di, 12.12., 9.00-3.00 Uhr
Marion Bürkle
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs d)
Mo, 16.2. und Di, 17.2., 9.00-13.00 Uhr
Jan Hollerbach
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101
Kostenbeitrag: € 10,–

Lernstrategien und Stressbewältigung, 1 1/2täg.
Fr, 21.11., 9.30 bis 17.00 Uhr u. Sa, 22.11., 9.30-12.30 Uhr
Hedi Blumer, Pädagogin, M.A.
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101
Kostenbeitrag: € 10,–

Rhetorik & Präsentation: aktivierende Referate halten
Kurs a) 1täg.
Mi, 29.10., 9.00-18.00 Uhr
Dipl.-Psych. Anja Schmitz
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs b) 1täg.
Mo, 15.12., 9.00-18.00 Uhr
Dipl.-Psych. Anja Schmitz
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs c) 1täg.
Do, 15.1., 9.00-18.00 Uhr
Dipl.-Psych. Anja Schmitz
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG

Zeitmanagement: Zeit effektiv nutzen – Aufgaben zielorientiert bearbeiten, 1täg.
Mo, 8.12., 9.30-18.00 Uhr
Ellen Seckler-Knobloch, M.A.
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Wissenschaftliches Schreiben: Schriftliche Arbeiten planen und gestalten,1täg.
Kurs a)
Mi, 5.11., 9.30-18.00 Uhr
Ellen Seckler-Knobloch, M.A.
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs b)
Mi, 19.11., 9.30-18.00 Uhr
Ellen Seckler-Knobloch, M.A.
Abteilung Schlüsselkompetenzen, Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Kurs c)
Do, 11.12., 9.30-18.00 Uhr.
Ellen Seckler-Knobloch, M.A.
Abteilung Schlüsselkompetenzen, , Bergheimer Str. 20, Mittlerer Eingang, SeminarR 3. OG
Kostenbeitrag: € 10,–

Knowhow der Prüfungsvorbereitung, 2 Vormittage
Kurs a)
Mo, 17.11. u. Di, 18.11., 9.00-13.00 Uhr
Dipl.-Psych. Rainer Zahn
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101
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Kurs b)
Mo, 26.1. u. Di, 27.1., 9.00-13.00 Uhr
Dipl.-Psych. Rainer Zahn
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101

Motivation fällt nicht vom Himmel!, 1täg.
Fr, 28.11., 9.30-17.00 Uhr
Hedi Blumer, Pädagogin, M.A.
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101

Umgang mit Lernschwierigkeiten und Prüfung
Kontinuierlich und effektiv lernen, 8 Vormittage à 2st.
29.10.; 5., 12., 19.,26.11.; 3., 10., 17.12., 9.15-11.15 Uhr
Hedi Blumer, Pädagogin M.A.
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101

Prüfungsstress bewältigen, 2 Tage am Wochenende
Do, 11. 12., 16.30-19.30 Uhr
Fr, 12.12., 10.00-17.00 Uhr,
Sa, 13.12., 10.00-13.00 Uhr
Hedi Blumer, Pädagogin, M.A.
Abteilung Zentrale Beratungsstelle, Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 101

Kursprogramm Berufsvorbereitung

Bereits im Hauptstudium den Blick auf eine spätere Berufstätigkeit zu lenken, wird immer wichtiger.
Das ZSW unterstützt Studierende hierbei mit dem Kursprogramm Berufsvorbereitung. Es besteht aus
kompakten Bausteinen von 2 bis 7 Tagen Dauer. Diese können einzeln gebucht werden und finden
überwiegend an Wochenenden und Wochentagen der vorlesungsfreien Zeit statt. Die Dozenten sind
nach Möglichkeit Berufspraktiker, womit die Praxisorientierung des Programms gewährleistet wird. Die
Kurse dieses Programms sind kostenpflichtig.

Folgende Kurse werden im Wintersemester angeboten:
– Betriebswirtschaftliche Grundlagen
– Public Relations & Öffentlichkeitsarbeit
– Recht im Beruf
– Arbeitsfeld Konfliktmanagement und Mediation in der Wirtschaft
– Teamarbeit im Beruf
– Bewerbungstraining
– Projektmanagement und
– Selbstpräsentation

(Die einzelnen Termine, weitere Informationen und Online-Formulare zur Anmeldung sind im Internet
unter:www.uni-heidelberg.de/studium/beratung/berufsvorbereitung.html. abrufbar.)

Information und Anmeldung zu allen Kursen des ZSW
Anmeldung und Auskunft im Kursbüro des ZSW (täglich von 10 bis 16 Uhr): 
Friedrich-Ebert-Anlage 62, 69117 Heidelberg, Tel. 0 62 21-54 38 07, Fax: 0 62 21-54 38 50, 
e-mail: zsw-kursbuero@urz.uni-heidelberg.de. 
Weitere Informationen und Online-Formulare zur Anmeldung sind im Internet unter:
www.uni-heidelberg.de/studium/beratung/kurse.html. abrufbar.

Interdisziplinäres Doktorandenkolleg
Leitung und wissenschaftliche Koordination: Dr. Marion Steinicke
(e-mail: Marion.Steinicke@urz.uni-hd.de)
Friedrich-Ebert-Anlage 62, R 306, Tel. 54 36 55, Fax:: 54 38 50

Das Interdisziplinäre Doktorandenkolleg (IDK) wendet sich an Promovenden aller Fachbereiche der Uni-
versität Heidelberg. Die Kolloquien des IDK sollen die interdisziplinäre Diskussion unter Doktoranden
sowie zwischen Dozenten und Promovenden fördern. Neben der Präsentation einzelner Forschungsvor-
haben wird die Ausarbeitung themenorientierter Gruppenreferate eingeübt. 

Die Sprechstunden des IDK dienen der individuellen Beratung und sprachlichen Betreuung insbesonde-
re nicht-deutschsprachiger Doktoranden. 

Informationen zur inhaltlichen Gestaltung des Kollegs und seiner Sitzungen im WS 2003/04 entnehmen
Sie bitte http://www.uni-heidelberg.de/studium/Doktoranden.html 

Sprechstunde
Fr 10-12 Uhr (in der vorlesungsfreien Zeit nach telefonischer Vereinbarung unter 01 73-6 70 05 97)



Kolloquien, 14täg.
Fr 24.10., 7.11., 21.11., 5.12., 19.12., 16.1., 30.1., 13.2., 16.15-20.15 Uhr
Senatssaal der Alten Universität

Abteilung Schlüsselkompetenzen
Bergheimer Straße 10, 2. und 4. OG (Neubau)

Sekretariat, Tel. 06 221-54 24 44, Fax 0 62 21-54 24 34 Mo-Fr 10.00-12.00
E-Mail: SLK@urz.uni-heidelberg.de

Diese Abteilung unterstützt die Fakultäten und Institute beim Bemühen um eine verbesserte (Aus-)Bil-
dungsqualität nach dem „Heidelberger Modell“ durch

– Tutorienprogramm an den Fächern zum studienbegleitenden Erwerb von Schlüsselkompetenzen:
Orientierungseinheit zu Studienbeginn und zur zielgerichteten Planung des Hauptstudiums, Tutorien
zum selbstgesteuerten Lernen und wissenschaftlichen Arbeiten sowie zur effektiven Examensvorberei-
tung, Kurse „Rhetorik und Präsentation“, „Zeitmanagement“ und „Wissenschaftliches Schreiben“

– Didaktische Schulung und Beratung für Lehrende und für Fachtutoren durch die Arbeitsstelle Hoch-
schuldidaktik des Regionalverbunds Heidelberg-Mannheim: Grundausbildung „Lehren & Lernen“
sowie weiterführende Kurse zu speziellen Themen

– Anregungen zur Weiterentwicklung der Studienstrukturen.

Derzeit besteht eine Kooperation in diesen Bereichen mit den folgenden Fächern:
Anglistik, Biologie, Deutsch als Fremdsprachenphilologie, Ethnologie, Geographie, Germanistik,
Geschichte, Islamwissenschaft, Japanologie, Politische Wissenschaften, Geschichte der Medizin, Kunst-
geschichte, Pharmazie, Philosophie, Physik, Psychologie, Religionswissenschaft, Romanistik, Sinologie,
Soziologie, Sportwissenschaft, Südasien-Institut, Abt. Politische Wissenschaft, Theologie, Wirtschafts-
wissenschaften.

Wissenschaftliche Weiterbildung 

Friedrich-Ebert-Anlage 22-24, 69117 Heidelberg, Tel. 0 62 21-54 78 15, -7811, Fax: 0 62 21-54 78 19,
stadler@uni-hd.de, www.akademie-fuer-weiterbildung.de

COLLEGIUM MUSICUM
Chöre und Orchester der Universität Heidelberg

Büro: Musikwissenschaftliches Seminar (MuWi), Augustinergasse 7 (Erdgeschoss), 
Tel. 54 27 83, Fax 54 27 87, collegium-musicum@uni-hd.de (http://www.collegium-musicum.uni-hd.de)
Aushänge im Eingangsbereich des MuWi

Großer Chor
Leitung: Heinz-Rüdiger Drengemann, Tel. 54 27 83 oder 06 21-79 40 47 (AB)

Programm: s. A.
Reguläre Proben: Di, 19.30-22.00 Uhr, NUni Aula
Stimmgruppenprobe: alle vier Wochen, Mo, 20.00-22.00 Uhr, HS im MuWi
Probenbeginn: 1. Vorlesungswoche

Neue ChorsängerInnen mit guter stimmlicher Anlage (Notenkenntnisse und einfaches Vom-Blatt-Singen
erforderlich) müssen sich einer kurzen Stimmprüfung unterziehen.

Vorsingtermine (bitte in die ab Anfang April im MuWi aushängenden Listen eintragen) werden spät-
nachmittags in den ersten Vorlesungswochen sein.

Kleiner Chor
Leitung: Xaver Detzel, Tel: 18 48 40, xaverd@web.de

Programm: Auswahl an geistlicher und weltlicher Chorliteratur des 16. bis 20. Jahrhunderts sowohl im
humoristisch-unterhaltsamen als auch im ernsten Bereich. Anregungen von ChorsängerInnen werden
gerne aufgegriffen. Genaues Programm siehe Aushang.
Reguläre Proben: Do, 20.00-21.45 Uhr, Aula der neuen Universität
Stimmgruppenprobe: alle vier Wochen, Do 19.00-19.50 Uhr, Aula der Neuen Universität
Probenbeginn: 1. Vorlesungswoche
Probenwochenende: s. A.
Konzert: s. A.

Es werden Grundlagen des chorischen Singens erarbeitet. Stimmliche Erfahrung ist wünschenswert,
jedoch nicht zwingend notwendig. Kein Vorsingen und keine Anmeldung erforderlich!
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Symphonie-Orchester

Dirigent: Peter Shannon, Büro Collegium Musicum, Tel. 54 27 83

Reguläre Proben: Mi, 19.30-22.30 Uhr, NUni Aula
Probenwochenenden: 7-9.11. in Weikersheim

16.-18.1. in Heidelberg
Vorspiele: Sa 18.10. (Streicher)

So 19.10. (Bläser)
Probenbeginn: 1. Vorlesungswoche
Programm: G. Mahler – Sinfonie Nr. 5

Das Orchester des Collegium Musicum ist ein Orchester mit großer symphonischer Besetzung. Am Ende
jedes Semesters findet ein Symphonie-Konzert statt und wirkt das Orchester beim Chor-Konzert mit.

Aufgrund des erwartungsgemäß großen Andrangs ist ein kurzes Vorspiel für Interessenten und Interes-
sentinnen leider unerlässlich. Das Vorspiel beinhaltet den Vortrag eines Stückes eigener Wahl von 
5–10 Minuten Länge sowie das Spielen eines kurzen Stückes vom Blatt. Wer Interesse hat mitzuspielen,
trage sich hinsichtlich des Vorspiels bitte in die Liste ein, die ca. 3–4 Wochen vor Vorlesungsbeginn im
Eingangsbereich des Musikwissenschaftlichen Seminars (Augustinergasse 7) aushängt. Die Teilnahme an
beiden Probenwochenenden und regelmäßige Teilnahme an den ordentlichen Proben ist für die
Orchesterarbeit konstitutiv und notwendige Voraussetzung.

ZEICHENUNTERRICHT

Kopf-, Figur- und Aktzeichnen Di 16.00-18.00 INF 306, 
C. van der Heide SR 14

ZENTRALES SPRACHLABOR – SPRACHLEHRZENTRUM

Studienbegleitende Fremsprachenausbildung

(www.uni-heidelberg.de/institute/fak9/zsl)

Das ZSL bietet im Rahmen der studienbegleitenden Fremdsprachenausbildung Hörern aller Fakultäten
Lehrveranstaltungen mit dem Ziel an, neben dem Fachstudium Sprachkenntnisse zu erwerben oder zu
vertiefen. Die studienbegleitende Fremdsprachenausbildung erfolgt in drei Stufen: Grundstufe, Mittel-
stufe und Oberstufe. Die Lehrveranstaltungen gliedern sich in allgemeinsprachliche und fachbezogene
landeskundliche Kurse. Die einzelnen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Aushang im ZSL.

Als berufsrelevante Zusatzqualifikation kann nach erfolgreicher Ablegung schriftlicher und mündlicher
Prüfungen

1. ein Sprachzeugnis für alle angebotenen Sprachen (allgemeinsprachliche Grundkompetenz 
ausgehend vom Anfängerniveau; nach Abschluss der Grundstufe) oder aber

2. ein Sprachzertifikat nur für die Sprachen Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch (fachbezo-
gene Sprachkompetenz aufbauend auf guten Vorkenntnissen) erworben werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur Sprachzertifikatsprüfung ist der erfolgreiche Abschluss der fertig-
keitsorientierten fachbezogenen Kurse der Oberstufe, Kurstyp I (Hörverstehen und Sprechfertigkeit)
sowie Kurstyp II (Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck).

Zusätzlich zum Semesterprogramm werden während der vorlesungsfreien Zeit Intensivkurse (bitte
besonderen Aushang im ZSL beachten!) angeboten, deren erfolgreicher Abschluss zur Teilnahme an
weiterführenden Sprachkursen berechtigt.

Im Wintersemester 2003/2004 werden Kurse in den Sprachen Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch,
Russisch, Schwedisch, Polnisch, Tschechisch und Chinesisch durchgeführt.

Die Teilnehmerzahl für die Sprachkurse ist begrenzt.

Für die Teilnahme ist ein Entgelt zu entrichten. (Nähere Informationen hierüber sind den Aushängen
am ZSL zu entnehmen!)

Anmeldung:

Freitag, den 10. Oktober 2003, in der Zeit von 10-12 Uhr
Montag, den 13. Oktober 2003, in der Zeit von 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
Für die Intensivkurse: 19.-29. Januar 2004 in den Sprechstunden der Dozenten im Zentralen 
Sprachlabor, Plöck 79-81



– Anmeldung per Telefon bzw. E-Mail ist nicht möglich!
– Bei der Einschreibung muss der Studentenausweis vorgelegt werden.
– Die Vergabe der Plätze in den einzelnen Sprachkursen erfolgt durch Losverfahren.

Bekanntgabe der zugelassenen Teilnehmer für die jeweiligen Sprachkurse durch Aushang der Teilneh-
merlisten im Zentralen Sprachlabor ab Dienstagnachmittag, den 14. Oktober 2003.

Beginn der Sprachkurse:

– ab Mittwoch, den 15. Oktober 2003

Wichtiger Hinweis: Für alle Studierenden besteht die Möglichkeit des Selbststudiums von Fremdspra-
chen mittels Audio-/Videokassetten in der Mediothek des ZSL, Raum 022 (Erdgeschoss).

Öffnungszeiten: Mo-Do 8-18 Uhr, Fr 8-13 Uhr

Englisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I, 4st. Mo 14.30-16.00 ZSL ÜR 318
S. Grade Mi 14.30-16.00

Ü Grundkurs II, 4st. Mo 14.30-16.00 ZSL ÜR 320
M. Lutsch Mi 14.30-16.00

Ü Aufbaukurs I, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 301
B. Wanner Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs II-A, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 318
F. Colgan Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs II-B, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 301
D. Shea Do 16.15-17.45

Intensivkurs (Februar/März 2004)

Ü Mittelstufe: Refresher Course
M. Lindinger

MITTELSTUFE/Brückenkurse

Ü Brückenkurs A, 4st. Mo 11.00-12.30 ZSL ÜR 218
M. Lindinger Mi 11.00-12.30

Ü Brückenkurs B, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 320
W. Laudemann Mi 16.15-17.45

Ü Brückenkurs C, 4st. Di 14.30-16.00 ZSL ÜR 220
S. Grade Do 14.30-16.00

Ü Brückenkurs D, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 301
M. Lutsch Do 18.00-19.30

OBERSTUFE/Fachbezogene landeskundliche Kurse

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp I-A Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 318
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Do 18.00-19.30

D. Shea

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp I-B Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 207
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Mi 16.15-17.45

H. Schalek

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp II Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 318
(Leseverstehen und schriftl. Ausdruck), 4st. Mi 18.00-19.30

N. Hayton

Ü Naturwissenschaften und Medizin, Kurstyp I Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 217
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Mi 18.00-19.30

M. Lindinger

Ü Naturwissenschaften und Medizin, Kurstyp II Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 207
(Leseverstehen und schriftl. Ausdruck), 4st. Do 16.15-17.45

N. Hayton
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Ü Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Kurstyp I Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 320
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Mi 18.00-19.30

W. Laudemann

Ü Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Kurstyp II Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 301
(Leseverstehen und schriftl. Ausdruck), 4st. Mi 18.00-19.30

B. Wanner

English for Special Purposes

Ü TOEFL-Prep-Course A, 2st. Mi 8.45-10.15 ZSL ÜR 117
D. Hunt-Haney

Ü TOEFL-Prep-Course B, 2st. Fr 8.45-10.15 ZSL ÜR 117 
D. Hunt-Haney

Ü Skills for Professional Purposes, 4st. Mi 10.30-12.00 ZSL ÜR 117 
D. Hunt-Haney Fr 10.30-12.00

Französisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I-A, 4st. Mo 14.15-15.45 ZSL ÜR 218 
E. Kieffer Mi 14.15-15.45

Ü Grundkurs I-B, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 218
A. von Prittwitz Mi 16.15-17.45

Ü Grundkurs II-A, 4st. Mo 14.15-15.45 ZSL ÜR 220
A. Huault-Glock Mi 14.15-15.45

Ü Grundkurs II-B, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 220
E. Kieffer Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs I-A, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 217
A. Berghofen Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs I-B, 4st. Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 218
A. von Prittwitz Mi 18.00-19.30

Ü Aufbaukurs II-A, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 117
I. Carrière-Demharter Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs II-B, 4st. Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 220
M. Favre Mi 18.00-19.30

Intensivkurs (März 2004)

Ü Aufbaukurs II
I. Carrière-Demharter, A. Huault-Glock

MITTELSTUFE/Brückenkurse

Ü Brückenkurs A, 4st. Mo 14.15-15.45 ZSL ÜR 217
M. Favre Mi 14.15-15.45

Ü Brückenkurs B, 4st. Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 204
A. Berghofen Mi 18.00-19.30

OBERSTUFE/Fachbezogene landeskundliche Kurse

Ü Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Kurstyp II Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 107
(Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck), 4st. Mi 18.00-19.30

A. Huault-Glock

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp I Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 207
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Mi 18.00-19.30

I. Carrière-Demharter



Lesekurs

(Einführung in fachbezogenes Lesen für Studierende ohne Vorkenntnisse bzw. Studierende mit gerin-
gen Vorkenntnissen)

Ü Leseverstehen für Historiker, Sozial- und Geisteswissenschaftler, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 107
F. Lambert Mi 16.15-17.45

Italienisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I-A, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 318
L. Canitano Do 16.15-17.45

Ü Grundkurs I-B, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 318
F. Guido Michel Do 18.00-19.30

Ü Grundkurs II-A, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 218
Dr. Parodi Zimmermann Do 16.15-17.45

Ü Grundkurs II-B, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 218
I. Guerrieri Do 18.00-19.30

Ü Aufbaukurs I-A, 4st. Di 11.00-12.30 ZSL ÜR 220
I. Nolli-Meyer Do 11.00-12.30

Ü Aufbaukurs I-B, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 220
Dr. Parodi Zimmermann Do 18.00-19.30

Ü Aufbaukurs II-A, 4st. Di 11.00-12.30 ZSL ÜR 318
M. Tombolini-Daniels Do 11.00-12.30

Ü Aufbaukurs II-B, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 118
L. Canitano Do 18.00-19.30

Intensivkurs (März 2004)

Ü Grundkurs I
I. Nolli-Meyer

MITTELSTUFE/Brückenkurs

Ü Brückenkurs, 4st. Di 8.30-10.00 ZSL ÜR 220
I. Nolli-Meyer Do 8.30-10.00

OBERSTUFE/Fachbezogener landeskundlicher Kurs

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp II Di 8.30-10.00 ZSL ÜR 117
(Leseverstehen und schriftl. Audruck), 4st. Do 8.30-10.00

M. Tombolini-Daniels

Spanisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I-A, 4st. Di 8.30-10.00 ZSL ÜR 217
E. Fernández Do 8.30-10.00

Ü Grundkurs I-B, 4st. Di 10.30-12.00 ZSL ÜR 218
B. Melz Do 10.30-12.00

Ü Grundkurs I-C, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 320
V. Ferrarotti Do 18.00-19.30

Ü Grundkurs II-A, 4st. Di 8.30-10.00 ZSL ÜR 218
B. Melz Do 8.30-10.00

Ü Grundkurs II-B, 4st. Di 14.30-16.00 ZSL ÜR 218
M. Álvarez Do 14.30-16.00

Ü Grundkurs II-C, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 217
E. Núñez Do 16.15-17.45
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Ü Aufbaukurs I-A, 4st. Di 8.30-10.00 ZSL ÜR 320
A. Moreno Do 8.30-10.00

Ü Aufbaukurs I-B, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 117
M. Álvarez Do 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs II-A, 4st. Di 10.30-12.00 ZSL ÜR 320
A. Moreno Do 10.30-12.00

Ü Aufbaukurs II-B, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 320
V. Ferrarotti Do 16.15-17.45

Intensivkurs (Februar/März 2004)

Ü Grundkurs I Mo-Fr 9.00-12.30 ZSL ÜR 218
A. Moreno

MITTELSTUFE/Brückenkurs

Ü Brückenkurs, 4st. Di 10.30-12.00 ZSL ÜR 217
E. Fernández Do 10.30-12.00

OBERSTUFE/Fachbezogene landeskundliche Kurse

Ü Geistes- und Sozialwissenschaften, Kurstyp II
(Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck), 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 107

J. del Valle Do 18.00-19.30

Ü Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Kurstyp I
(Hörverstehen und Sprechfertigkeit), 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 117

E. Sánchez-Andrade Do 18.00-19.30

Russisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 220
M. Geschwill Do 16.15-17.45

Ü Grundkurs II, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 217
M. Geschwill Do 18.00-19.30

Ü Aufbaukurs I, 4st. Mo 18.00-19.30 ZSL ÜR 117
E. Tsesis Mi 18.00-19.30

Ü Aufbaukurs II, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 118
E. Tsesis Mi 16.15-17.45

Schwedisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs II, 4st. Di 11.30-13.00 ZSL ÜR 117
M. Dotter Do 11.30-13.00

Ü Aufbaukurs II, 4st. Di 14.30-16.00 ZSL ÜR 117
M. Dotter Do 14.30-16.00

Polnisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs I, 4st. Mo 16.15-17.45 ZSL ÜR 204
J. Matura Mi 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs I, 4st. Mo 14.30-16.00 ZSL ÜR 204
J. Matura Mi 14.30-16.00



Tschechisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs II, 4st. Di 16.15-17.45 ZSL ÜR 118
N.N. Do 16.15-17.45

Ü Aufbaukurs I, 4st. Di 18.00-19.30 ZSL ÜR 204
Dr. Beil Do 18.00-19.30

Chinesisch

GRUNDSTUFE/Allgemeinsprachliche Kurse

Ü Grundkurs II, 4st. Di 11.15-12.45 ZSL ÜR 118
N.N Fr 11.15-12.45 ZSL ÜR 220

Ü Aufbaukurs II, 4st. Di 11.15-12.45 ZSL ÜR 204
Dr. Xue Fr 11.15-12.45

SPRECHWISSENSCHAFT UND SPRECHERZIEHUNG

(ZSL, Plöck 79–81)

Sprechbildung (SB)

Ü SB 1: besonders für LehramtsanwärterInnen: Mo 14.15-15.45 ZSL 119
Schonstimme, Kraftstimme; stimmliches und sprecherisches 
Durchsetzungsvermögen, Vorbeugung stimmlicher Überbelastung; 
Artikulationspräzision und Verständlichkeit; Lehrervortrag, 
sprecherische Gedichtinterpretation, 2st.

H. Essler

Ü SB 2: besonders für an Übungen zu Stimme und Sprechausdruck Mi 12.15-13.45 ZSL 119
Interessierte:
Eine volle, resonanzreiche Stimme bewusst machen und trainieren; 
Lautbildung und Artikulation präzisieren; Stimme und Artikulation 
zum differenzierten Sprechausdruck einsetzen

E. Fritsch

Ü SB 3: besonders für Studierende der Theologischen Fakultät Mi 10.00-11.30 ZSL 119
(s. Prüfungsordnung):
Stimme und Sprechen auch in großen Räumen: Tragfähigkeit der 
Stimme, Resonanz, Sprechatmung, Aussprache; Vortragen 
unterschiedlicher Textsorten, auch biblischer Texte, 2st.

G. Lempp

Ü SB 4: für Studierende, die am Sprechen/ Moderieren in Hörfunk Mi 14.15-15.45 ZSL 120
und Fernsehen interessiert sind:
Sprechen vor Mikrofon und Kamera: Stimmbildung, Atmung, 
Artikulation, Sprechausdruck, Präsentation; Sprechen 
unterschiedlicher Texte (Ansagen, Nachrichten, Glossen, 
Kommentare u. a.). Mit Audio- und Videoanalyse

K. Knobloch

Ü SB 5: für alle Studierenden, besonders für künftige Dolmetscher: Mo 11.15-12.45 ZSL 119
Förderung des Verständnisses für die Zusammenhänge bei 
sprechsprachlicher Kommunikation (Stimme, Sprache, Sprechen)

Dr. Zimmermann

Ü SB 6: für alle Studierenden Di u. 14.15-15.45 ZSL 119
Entspannungs-, Atem- und Stimmbildungsübungen n.V.
zur Entwicklung der Sprechstimme

Dr. Zimmermann
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Ü SB 7: besonders für Studierende des Instituts für Deutsch Gruppe 1:
als Fremdsprachenphilologie Mo 14.15-15.45 ZSL 207
Deutsche Phonetik: Übungen zur Intonation, Artikulation und Gruppe 2:
Standardaussprache im Deutschen Di 9.15-10.45 ZSL 119

Dr. Zimmermann Gruppe 3:
Di 11.15-12.45 ZSL 119

Sprechtherapie (ST)

Ü ST 1: nur für Studierende mit Sprechhemmungen: Mi 13.00-15.00 ZSL 301
Übung zur Reduktion von Sprechhemmungen und Sprechängsten. Beg.: 22.10.
Aufbau von Sprechsicherheit, 2st.

G. Krumbach

Ü ST 2: nur für Studierende mit Problemen der Sprechstimme Mi 17.00-18.30 ZSL 120
Übungen zur Stabilisierung und Kräftigung der Sprechstimme

E. Ishiyama

Ü ST 3: für Studierende mit Störungen bzw. Problemen der Stimme, Mi 14.15-15.45 ZSL 122
Artikulation oder Sprache: auch Zungenspitzen-R-Training

Dr. Zimmermann

Sprechkunst (SK)

Ü SK 1: besonders für Studierende der Germanistik und Lehramts- Mi 8.30-10.00 ZSL 119
anwärterinnen: 
Sprecherische Erarbeitung von Lyrik und Prosa für den Unterricht

Dr. Zimmermann

Ü SK 2: für Studierende des IDF: Mi 11.15-12.45 ZSL 120
Sprecherische Erarbeitung von Lyrik und Prosa (für Ausländer mit 
sehr guten Deutschkenntnissen)

Dr. Zimmermann

Ü SK 3: für alle an gesprochenen Texten (Literatur) Interessierte: Di 16.00-18.00 ZSL 120
Szenische Lesung 
Dichter- und Schriftstellerportraits in 
literarischen Selbst- und Fremdzeugnissen. Dramaturgische (Text-)
Erarbeitung und sprecherisch-szenische Gestaltung 
(Aufführung beabsichtigt)

K. Knobloch

Rhetorische Kommunikation (RK)

Ü RK 1: für Studierende künftiger Sprechberufe, bes. für Studierende Mo 9.00-12.00 ZSL 301
der Juristischen Fakultät: Beg.: 20.10.
Gespräch (aktives Zuhören, Gedankenaufbau und -wiedergabe, 
Gesprächsleitung) und REDE (Struktur, Zielsetzung, Präsentation) 
mit Videoanalyse, 4st., 1. Semesterhälfte

G. Lempp

Ü RK 2: für LehramtsanwärterInnen Do 18.00-19.30 ZSL 119
Klärungsgespräch (Eltern-Lehrer u.a.)
Gesprächsleitung, Diskussionsformen, Argumentation

A. Brunner

Ü RK 3: für alle Studierenden Fr 9.00-12.00 ZSL 301
Theorie und Praxis des Argumentierens. Miteinander reden 
in verschiedenen Gesprächssituationen, Audio- und Video-
aufnahmen, 4st., 14täg.

G. Hägele

Ü RK 4: für alle Studierenden Mo 16.00-19.00 ZSL 119
Rede, Vortrag, Präsentation: Auftreten vor Publikum, Formulieren Beg.: 20.10.
nach Stichworten, Aufbau eines Vortrags, 4st., 14täg.

K. Schmurr



Ü RK 5: für Studierende des IDF Gruppe 1:
Rhetorik des Gesprächs Mo 11.15-12.45 ZSL 120
Interview und Interviewstrategien; Persönlichkeitsinterviews; Gruppe 2:
Diskussion und Diskussionsleitung; Streitgespräch und Do 9.15-10.45 ZSL 120
Argumentation; mündliche Berichterstattung

K. Knobloch

Ü RK 6: für Studierende des IDF Gruppe 1:
Rhetorik der Rede Mo 14.15-15.45 ZSL 120
Sachvortrag und Überzeugungsrede Gruppe 2:
Stofffindung, Gliederung, Aufbau, Präsentation; Do 11.15-12.45 ZSL 120
Stichwortkonzept und situatives Sprechdenken

K. Knobloch

Ü RK 7: für alle Studierenden, besonders für Dolmetscher Mi 8.30-11.00 ZSL 120
im Propädeutikum und Hauptstudium
Grundlagen rhetorischer Kommunikation
Gesprächs- und Redekonstellationen mit informativer, emotiver 
und persuasiver Funktion:
Interview, Ansprache, argumentative Meinungs- und 
Überzeugungsrede als eigen- und reproduktive Leistung
Audio- und Videoaufnahmen der eigenen Leistungen
Analysieren von Dolmetschleistungen im Fernsehen

K. Knobloch

HOCHSCHULSPORT
Bitte beachten Sie auch das Sportprogramm, das ab Anfang Oktober in den Einrichtungen der 
Universität ausliegt.

(Aktuelle Infos und das neue Programm gibt es auf unserer homepage: www.issw.uni-heidelberg.de/hsp)

Abkürzungsschlüssel

BAD = ISSW-Bad (INF 700)
BLZ = BLZ-Schwimmhalle (INF 710)
BOH = Bootshaus am Thermalbad
DFH = Dreifachhalle (Nr. 1a-c INF 720)
DOH = Doppelhalle (Nr. 2a+b INF720)
FA = Freianlage
GYH = Gymnastikhalle (INF 700)
KTR = Krafttrainingsraum (INF 720)
SOH = Sonderhalle (Nr. 3 INF 720)
SPH = Sporthalle (INF 700)
SPR = Spinningraum (INF 700)
TUH = Turnhalle (INF 700)

Aikido Mo 20.00-21.45 SOH (3)
Fr 20.00-21.45 DOH (2 b)

Akrobatik Do 20.00-21.45 DOH (2 b)

Badminton
Freies Spiel Mi 14.00-17.00 DFH (1 b+c)

Fr 18.00-20.00 DFH (1 b+c)
Training Anfänger Fr 18.00-19.00 DFH (1 a)
Training Fortgeschrittene Fr 19.00-20.00 DFH (1 a)
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Basketball
Freies Spiel Mo 18.00-20.00 DFH (1 b+c)

Fr 20.00-21.45 DFH (1)
Training Frauen Mi 20.00-21.45 DOH (2)

Fechten
Anfänger Mo 18.00-20.00 GYH
Fortgeschrittene Mo 20.00-21.45 GYH
Wettkampf Di 19.00-21.45 GYH

Fitness-Sport
Bauch, Beine, Po Mo 18.00-19.00 SPH

Mo 19.00-20.00 SPH
Do 18.00-19.00 GYH
Do 19.00-20.00 GYH

Bodyshape Mi 17.00-18.15 TUH 
Circuit-Training Do 20.15-21.45 TUH 
Fit for Fun Di 18.15-19.45 DFH (1)
Funktionsgymnastik Di 18.00-19.00 GYH
Konditionstraining Mo 20.00-21.45 DFH (1)

Mi 20.15-21.45 DFH (1)
Fr 16.30-18.00 DFH (1)

Latin-Step Di 18.00-19.00 TUH 
Di 19.00-20.00 TUH

Power-Pump Mi 18.30-20.00 DFH (1)
Salsa-Aerobic Di 16.45-18.00 TUH 
Spinning Mo-Fr 18.15-19.15 SPR
(anmeldepfl.) 19.30-20.30 SPR
Stepaerobic
Anfänger Mi 18.15-19.00 TUH 
Fortgeschrittene Mi 19.00-20.00 TUH
Step & BBP Fr 18.30-20.00 SPH
Superfitness Do 20.00-21.45 DFH 
Taebo workout Di 20.00-21.45 DFH (1) 
Techniktraining Do 18.15-19.45 TUH
Fußball
Unimannschaft Da. Mi 16.00-18.00 SPH
Unimannschaft He. Mo 13.00-15.00 SPH
Handball
Unimannschaft Da. Mo 15.00-17.00 SPH
Unimannschaft He. Mo 15.00-17.00 SPH
Training Herren Mi 20.00-21.45 SPH
Judo 
Anfänger/Fortgeschrittene Mo 18.00-19.30 TUH 
Anfänger/Fortgeschrittene Fr 18.00-20.00 TUH 
Wettkampf Mi 20.00-21.45 TUH
JuJutsu Mi 14.00-16.00 SOH (3) 

Fr 16.00-18.00 SOH (3)
Karate
Anfänger Di 18.00-20.00 SOH (3)

Do 17.00-19.00 SOH (3)
Mittelstufe Mi 18.00-20.00 SOH (3)

Fr 18.00-20.00 SOH (3)
Oberstufe Di 20.00-21.45 SOH (3)

Do 19.00-20.30 SOH (3)
Krafttraining (Siehe Hochschulsportbroschüre)
Lacrosse Do 17.00-20.00 FA
Lauftreff Mo 18.30-20.00 Treffpunkt 

u. Mi Foyer INF 700
Rugby Mo 18.30-20.00 FA
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Schwimmen
Freies Schwimmen Mi-Fr 12.00-13.00 BLZ

Mi-Fr 13.00-14.00 BLZ
Techniktraining Mi, Fr 12.15-13.00 BLZ

Mi, Fr 13.00-13.45 BLZ

Sport für Behinderte
Die existierende Gruppe spielt Badminton zu den o.a. Zeiten.

Taekwondo
Anfänger Mo 20.00-21.45 DOH (2a)
Mittelstufe Mi 20.00-21.45 SOH (3)
Fortgeschrittene Fr 20.00-21.45 DOH (2a)
Wettkampf Sa 10.00-12.00 SOH

Tanz

Afrikanischer Tanz
Anfänger Fr 15.00-16.00 GYH
Fortgeschrittene Fr 16.00-17.00 GYH

Merengue Fr 19.00-20.00 GYH

Modern Dance
Fortgeschrittene Mi 20.00-21.45 GYH

Modern Jazz
Fortgeschrittene Sa 9.00-11.00 GYH

Pop Star Dance Mi 18.00-19.15 GYH

Salsa
Anfänger Fr 17.00-18.00 GYH
Fortgeschrittene Fr 18.00-19.00 GYH

Tango Argentino
Anfänger Do 19.00-20.15 HS INF 700
Fortgeschrittene Do 20.15-21.45 HS INF 700

Tanz-Studio
Treiber
HD-Wieblingen · ☎ 83 3211 · Fröbelstr. 1

Intensivbetreuung max. 12 Personen
Standard, Latein, Disco-Fox, Salsa
Je Kurs (8 x 11/2 Std.)
inkl. Getränke (pro Person) € 60,–
pro vermitteltes Paar 1 Gratisabend

Einzelunterricht € 25,– je Stunde

Monatlich
neue
Kurse!



SportTheater
Anfänger Mo 18.00-19.00 SOH (3)
Fortgeschrittene Mo 19.00-20.00 SOH (3)

Tischtennis
Anfänger/Fortgeschrittene Mo 16.00-18.00 DFH (1c)
Freies Spiel Do 18.00-20.00 DFH (1c)

Trampolin
Anfänger/Fortgeschrittene Mo 20.00-21.45 DOH (2a)

u. Do

Turnen Di 20.00-21.45 DOH (2)
Do 18.00-20.00 DOH (2)

Unihoc Do 17.00-18.30 SPH

Ultimate/Frisbee Di 16.00-18.00 DFH

Viet Vo Dao Fr 18.00-20.00 DOH (2b)

Volleyball
Anfänger Di 17.00-18.30 SPH
Fortgeschrittene Mi 18.00-20.00 SPH 
Freies Spiel Fr 14.00-17.00 SPH
Unimannschaft Mo 20.00-21.45 SPH

Gesundheitssport (anmeldepflichtig)

Aquafit Di 18.00-18.45 SSW-Bad
Mi 16.00-16.45 SSW-Bad
Mi 16.45-17.30 SSW-Bad
Do 15.30-16.15 SSW-Bad
Do 16.15-17.00 SSW-Bad
Do 19.30-20.15 SSW-Bad 

Aquajogging Mi 13.00-13.45 BLZ-Bad

Taijiquan
Basics Fr 15.00-15.45 TUH
Soloform I Fr 15.45-16.30 TUH
Partnerarbeit Fr 16.30-17.15 TUH
Soloform I–III Fr 17.15-18.00 TUH

Rückenschule Do 20.30-21.45 SOH

Wirbelsäulengymnastik Mo 16.00-17.00 GYH
Mo 17.00-18.00 GYH
Mi 16.30-18.00 GYH

Viet Tai Chi Di 17.00-18.00 GYH

Yoga Mo 16.00-18.00 SOH (3)
Do 16.00-18.00 GYH

Kletterkurse in der Halle
(Anmeldung für alle Kurse ab dem 6. Oktober im Hochschulsportbüro)

Anfänger Mo 18.15-19.45 DFH (1a) 
Kurs 1 20.10.-24.11
Kurs 2 1.12.-26.1.

Mi 14.15-15.45 DFH (1a) 
Kurs 3 22.10.-26.11.
Kurs 4 3.12.-28.1.
Fortgeschrittene Mi 19.00-22.00 Kletterzen-

trum Extrem
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Reiten

Für fortgeschrittene Anfänger und Fortgeschrittene Mi 20.00, 20.45, 21.30
Do 20.00, 20.45

Infos im Reiterstübchen des RV Heidelberg, Reitanlage 
am Tiergarten. Jeden Donnerstag ab 21.30 Uhr.

Skiexkursionen

Val Thorens I (Frankreich) 27.12.-3.1.
Les Arcs (Frankreich) 13.3.-20.3.
Avoriaz (Frankreich) 20.3.-27.3.
Tignes (Frankreich) 27.3.-3.4.
Val Thorens II (Frankreich) 10.4.-17.4.

Bedienstetenkurs

Schladming 13.-20.3.

Tenniskurse in der Halle
Gruppenunterricht für Anfänger/Fortgeschrittene 

Kurs 1: Anfänger 17.10.-28.11.
Fr 11.00-12.00

Kurs 2: Fortgeschrittene 17.10.-28.11.
Fr 12.00-13.00

Kurs 3: Fortgeschrittene 5.12.-30.1.
Fr 11.00-12.00

Kurs 4: Fortgeschrittene 5.12.-30.1.
Fr 12.00-13.00

Teilnehmerzahl: 12 Personen auf zwei Plätzen in der Halle
Anmeldung: im Hochschulsekretariat INF 700
Kosten: € 50,– für Studierende, € 60,– für Hochschulangehörige

Wassersport

Segeltörn auf dem Mittelmeer (Côte d’Azur/Korsika)
3.-17.4.

w w w . g r e t h e r - r e i s e n . d e

Skihütten - Ferienhäuser - Segelschiffe
für Gruppen ab 8 Personen

Thomas Grether-Reisen GmbH
Blohnstrasse 25
76185 Karlsruhe
Tel.: 0721/ 552682 + 557111
Fax.:0721/552023 + 590402
info@grether-reisen.de



Mitarbeitersport

Prävention, Haltung und Muskelaufbautraining: Mo 16.00-18.00 KTR
u. Do
Mi 17.00-18.00 SPR

Turniere

Fußball-Hallenturnier

Für selbständige Fußballgruppen (nur Hochschulangehörige) 
Sa, 8.00-12.00 Uhr
Mannschaftsmeldung bis 22.10. im ISSW-Sekretariat.
Mannschaftsführerbesprechung: 24.10., 17.00 Uhr, Glaskasten ISSW
ANWESENHEITSPFLICHT! Meldeformulare im Hochschulsportsekretariat

Hochschulwettkampfmannschaften

Der Deutsche Hochschulsportverband führt in vielen Sportarten Wettkämpfe (Deutsche Hochschulmei-
sterschaften) durch, an denen Mannschaften und Einzelsportler der Universität teilnehmen. Immatriku-
lierte Leistungssportler werden gebeten, sich zu Beginn des Semesters zur Teilnahme bei den Obleuten
oder im Sportreferat (siehe Hochschulsportbroschüre) zu melden. Weitere Informationen an den Info-
brettern im Sportinstitut, Im Neuenheimer Feld 700.

Benutzung der Sportanlagen

durch selbstständige GRUPPEN bedarf der Genehmigung des Sportinstituts 
(Festlegung der Übungszeiten und des verantwortlichen Leiters). Formulare beim Hausmeister. 
Anmeldung bis 13.10. EINZELSPORTLER melden sich beim Hausmeister (Geräteausleihe).

Der Nachweis der Hochschulzugehörigkeit muss von jedem Nutzer erbracht werden. 
Ausführliche Informationen können aus der Broschüre „Sportprogramm WS 03/04“ entnommen 
werden, das zu Beginn des Wintersemesters im Sportinstitut sowie in den Zentralen Einrichtungen der 
Universität ausliegt.
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